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NEUER VORSTAND BEI DER PRO COMMUNO AG

Foto: AG-Versammlung 2023: v.l. Franz Höhensteiger, Monika Schiller, Klaus Schiller, Martin Weber, Josef Grundbacher

Der langjährige Vorstand der pro communo AG, Klaus Schil-
ler, übergab sein Amt im Januar 2023 an seinen Nachfolger
Franz Höhensteiger. Höhensteiger ist seit 2013 bei der pro
communo AG angestellt und leitete zuletzt den Vertrieb.

Aufsichtsratsvorsitzender Martin Weber bedankte sich herz-
lich bei Schiller für sein Engagement und seine zukunftswei-
senden Ideen als Vorstand. Der neue Vorstand Franz Höhen-
steiger präsentierte die Geschäftszahlen. Mit knapp über fünf
Millionen Euro steigerte die pro communo ihren Umsatz im
letzten Jahr erneut. In den Projekten Grünflächenpflege,
Forstarbeiten, Kehrarbeiten und Arbeitnehmerüberlassung
konnten die Geschäfte ausgebaut werden.
 
Die Aktionäre entlasteten Vorstand und Aufsichtsrat und

stimmten einer Dividende von 2,5% zu. Für ihr Engagement
und zehn Jahre Betriebszugehörigkeit wurden Kilian Reiß,
Franziska Scheurecker und Franz Höhensteiger geehrt.

Mit freundlicher Unterstützung der BayWa AG verloste die
pro communo AG eine Motorsäge von Stihl. Langjähriger
Aktionär und Subunternehmer Peter Köpke hatte an diesem
Abend das Losglück auf seiner Seite und freute sich über den
Hauptgewinn.
 
Nach dem offiziellen Teil hielt Sepp Grundbacher, Landwirt
aus Irschenberg, Musiker, Schauspieler und Hochzeitslader,
eine Laudatio mit viel Humor auf die letzten 20 Jahre mit
Klaus Schiller. Die „Auerberger Tanzlmusi“ begleitete den
Abend musikalisch.
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"BERUHIGUNG" AM STROMMARKT
IN SICHT

Im Gespräch mit unserer Projektmanagerin für den Vertrieb
von MR-Strom, Anna-Lena Schweiger.
 
Anna-Lena und ihre Kollegin Corinna kümmern sich seit
Januar 2021 um den Verkauf von Strom, der über LandEner-
gie, eine Abteilung der Maschinenringe Deutschland GmbH
an der Strombörse eingekauft wird. Sie betreuen Bestands-
und Neukunden bei uns in der Geschäftsstelle in Irschenberg.

Wie lief der Start ins Stromgeschäft?
Der Verkauf von Strom in unserem Ringgebiet wurde einige
Jahre vom Maschinenring Rosenheim abgedeckt. Im Jahr
2020 haben wir uns entschieden, den Vertrieb für unser Ring-
gebiet wieder selbst in die Hand zu nehmen. Dass der Start
im Januar 2021 dann mitten in die Pandemie fiel, konnten wir
nicht ahnen. Unsere Schulungen fanden komplett online
statt, daran mussten wir uns erstmal gewöhnen. Im Januar
begannen wir gut vorbereitet mit dem Verkauf von MR-Strom.

Am Strommarkt gab es in letzter Zeit einige Verwerfungen.
Zu Beginn unseres Projektes war der reine Energiepreis (oh-
ne Abgaben und Umlagen) im Börseneinkauf noch auf einem
stabilen Niveau zwischen5 - 6 ct netto/kWh. Aber bereits
während und zum Ende der Pandemie konnten wir kontinu-
ierlich steigende Preise beobachten. Mit Kriegsbeginn in der
Ukraine im Februar 2022 begannen die Preise an der Strom-
börse außerordentlich stark zu steigen. In der Hochphase
hatte sich der Strompreis in Bezug auf das 2020er Niveau
verzwanzigfacht. Da die Maschinenringe ihren Kunden Preis-
sicherheit garantieren wollen, verfolgen wir eine langfristige
Einkaufstrategie ohne Spekulationsgeschäfte. Aus diesem
Grund konnten wir den Strompreis für unsere Neukunden bis
Ende Juli 2022 auf einem normalen Niveau halten. Dann
waren alle eingekauften Mengen ausgeschöpft.

Wie habt ihr auf die ausgeschöpften Kontingente reagiert?
Ab August konnten wir nur noch die Bestandskunden mit
Strom versorgen. Von August 2022 bis Ende März 2023 wurde
jeglicher Vertrieb von Strom für Neukunden eingestellt. Wir
wollten unsere Interessenten und Mitglieder nicht zu utopi-
schen Preisen binden. Alle Interessenten, die uns in dieser
Zeit anriefen, mussten wir auf unbestimmte Zeit vertrösten.

Seit 01. April könnt ihr wieder Strom verkaufen. Wie rea-
gieren die Kunden darauf?
Wir hatten von allen Interessenten, die wir vertrösten muss-
ten, die Kontaktdaten aufgenommen. Meine Kollegin und ich
telefonierten die Liste ab, um mitzuteilen, dass wir den Ver-

trieb wieder aufnehmen und ein Angebot erstellen können.
Die Nachfrage war zu Beginn eher zögerlich. Einige Interes-
senten waren zu dem Zeitpunkt schon anderweitig versorgt.
Anfang Mai hat E.ON den reinen Energiepreis für die Grund-
versorgung (Preis, den man ohne Vertrag erhält) auf 28,20 ct
netto zzgl. allen Abgaben und Umlagen erhöht. Seitdem kom-
men sehr viele Menschen auf unser Angebot zurück.
 
Zu welchem Preis verkauft ihr momentan den Strom?
Wir können unseren Neukunden einen reinen Strompreis von
22,40 ct netto/kWh über 18 Monate garantieren (Preise Stand
25.05.2023). Der Strompreis vom Maschinenring ist immer im
Mittelfeld. Da wir Kontingente an der Börse einkaufen, setzen
wir unsere Kunden nicht den extremen Schwankungen am
Markt aus.  Einige Billiganbieter sind in der Energiekrise in
Insolvenz geraten und konnten ihre Kunden nicht mehr ver-
sorgen. Der Maschinenring bietet seinen Kunden Liefersi-
cherheit und Preisstabilität.
 
Wie sind die Aussichten auf dem Strommarkt?
Es sind immer noch Schwankungen zu beobachten, aber die-
se schwächen sich ab. Es scheint sich das neue Marktniveau
gefunden zu haben – auf ca. dreifachem Niveau wie vor der
Pandemie und dem Ukraine-Krieg. Es ist leider nicht davon
auszugehen, dass der Preis in nächster Zeit auf das 2020er
Niveau sinkt.  
 
Ihr habt Interesse an MR-Strom, dann meldet Euch! Wir
erstellen Euch gerne ein Angebot.
Eure Ansprechpartnerin:
Anna-Lena Schweiger, Tel. 08062/72894-34

UNSERE NEUE MITARBEITERIN 

REGINA WALCHER STELLT SICH VOR

Liebe Mitglieder,

ich heiße Regina Walcher und bin 36 Jahre alt. Mit meinem 
Mann und meinen zwei Söhnen lebe ich in Heimberg in der 
Gemeinde Irschenberg.

Nach meiner Ausbildung zur zahnmedizinischen Fachange-
stellten habe ich ein FSJ beim BRK begonnen und durfte dort 
zehn Jahre meine Erfahrungen und Kenntnisse im Bereich 
Personal- und Einsatzplanung erlernen.

Seit Oktober 2022 unterstütze ich das pro communo Team 
mit 15 Stunden im Bereich Personalleasing.

Ich freue mich auf die neuen und abwechslungsreichen 
Herausforderungen.


